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MTV setzt Zeichen für Inklusion
Barrierefrei, engagiert, gemeinschaftlich: Der Mombacher 
Turnverein wurde für sein Ehrenamt ausgezeichnet und 
baut inklusive Angebote aus – von Bewegungs-Safari bis 
hin zum generationsübergreifendem Sport.

	› Seite 7

Fastnacht bringt Herzen zum Leuchten
Närrische Gefühle im AWO Seniorenzentrum: Momba-
cher Garden, Musik und Büttenreden sorgten für Lachen, 
Erinnerungen und Gänsehautmomente. Fastnacht, die 
verbindet – mitten im Stadtteil.

	› Seite 5

Digitale Heimat für Mombach
Mombach ist wieder online vernetzt: Mit mombach.info 
hat der Mogri eine zentrale Stadtteil-Webseite gestartet 
– mit Infos, Terminen, Vereins- und Gewerbeverzeichnis. 
Ein digitales Zuhause für alle.

	› Seite 2

Optik ROER – Das kleine Fachgeschäft mit 
großer Handschrift in Mainz-Mombach

In der Suderstraße 84 in Mainz-
Mombach liegt ein Brillenge-
schäft, das man nicht zufällig 
findet – sondern über Empfeh-
lungen. Optik ROER ist kein lau-
tes Filialkonzept, sondern ein in-
habergeführtes Fachgeschäft, 
das seit der Schlüsselübergabe 
im Dezember 2016 fest im Stadt-
teil verwurzelt ist. Was damals 
begann, hat sich über fast ein 
Jahrzehnt hinweg zu einem ech-
ten Geheimtipp für gutes Sehen, 
ehrliche Beratung und präzises 
Handwerk entwickelt. 

Der Anspruch von Anke Engel 
und ihrem Team war von Anfang 
an klar: hochwertige Augenoptik, 
die nicht auf Masse, sondern auf 
Qualität, Zeit und individuelle 
Lösungen setzt. Mit moderner 
Messtechnik – dem DNEye-Scan-
ner von Rodenstock – werden 
Sehwerte präzise erfasst, ergänzt 
durch fachliches Know-how und 
die Erfahrung eines eingespiel-
ten Teams. Das Ergebnis sind 
Brillenlösungen, die nicht nur 
technisch stimmen, sondern im 
Alltag wirklich funktionieren.
Die Augenoptik begleitet Anke 
Engel seit ihrer Jugend: Bereits 
mit 16 begann sie ihre Ausbil-

dung, ging direkt im Anschluss 
auf die Meisterschule und legte 
2003 ihren Meisterabschluss 
ab – damals als jüngste Augen-
optikermeisterin in Rheinland-
Pfalz. Seitdem arbeitete sie im 
elterlichen Betrieb, den sie spä-
ter vollständig übernahm und 
mit viel Feingefühl weiterent-
wickelte. Man spürt sofort, dass 
dieser Beruf für sie mehr ist als 
ein Job – es ist echte Leiden-
schaft für gutes Sehen und ehr-
liches Handwerk.

Ein zentrales Element des 
Geschäfts ist die hauseigene 
Werkstatt. Hier werden Brillen 
angepasst, repariert und oft di-
rekt vor Ort fertiggestellt. Dieser 
Reparatur- und Anpassungsser-
vice wird von vielen Kundin-
nen und Kunden besonders ge-
schätzt – kurze Wege, schnelle 
Lösungen und das gute Ge-
fühl, dass sich jemand wirklich 
kümmert. Gerade in Zeiten, in 
denen vieles anonym und stan-
dardisiert geworden ist, bleibt 
bei Optik ROER das klassische 
Handwerk sichtbar und spürbar.

Auch die Auswahl an Bril-
lenfassungen folgt diesem An-
spruch. Statt austauschbarer 

Massenware findet man hier 
eine ausgewählte Kollektion 
hochwertiger Brillenlabels, die 
Stil, Qualität und Tragekomfort 
verbinden. Die Beratung ist da-
bei nie beliebig, sondern darauf 
ausgerichtet, für jede Person die 
passende Lösung zu finden – op-
tisch wie funktional.

Ein weiterer Pluspunkt, den 
viele Stammkundinnen und 
Stammkunden zu schätzen wis-
sen, ist die entspannte Erreich-
barkeit. Direkt im Hof stehen 
Parkplätze zur Verfügung, so-
dass der Besuch bei Optik ROER 
ohne Innenstadtstress möglich 
ist. Genau diese Mischung aus 
persönlicher Atmosphäre, guter 
Erreichbarkeit und fachlicher 
Kompetenz macht das Geschäft 
für viele zur ersten Adresse, 
wenn es um ihre Augen geht.

Fast zehn Jahre nach dem 
Start ist Optik ROER heute fest in 
Mombach etabliert. Nicht durch 
große Werbekampagnen, son-
dern durch Weiterempfehlungen, 
Vertrauen und konstante Qua-
lität. Ein kleines Fachgeschäft, 
das zeigt, dass echte Kunden-
bindung nicht laut sein muss – 
sondern ehrlich. 

Unsere Knaller-Fastnachts-
Aktion:

Jetzt 2 × 11 % = 
22 % Rabatt auf 
Ihre neue Brille!*

*Aktion gültig bis 06.03.2026, nicht 
mit anderen Aktionen kombinier
bar, gültig beim Kauf einer 
kompletten Brille, Handelsware 
ausgeschlossen.

„Die Fassade von Optik 
ROER ist längst selbst 
zu einem Wahrzeichen 
geworden.“

Auf rund 90 Quadratmetern 
zeigt ein farbenprächtiges Graf-
fiti-Kunstwerk die enge Verbun-
denheit mit Mainz-Mombach, 
der Stadt Mainz und ihrer ge-
lebten Fastnacht. Zu sehen sind 
unter anderem das Mombacher 
Wappen, Motive der Fastnachts-
vereine, ein großer Schwellkopf 
mit markanter Brille sowie Jo-
hannes Gutenberg als Symbol 
für die Geschichte und Identi-
tät der Stadt. Die Hauswand ist 
damit nicht nur ein optischer 
Blickfang, sondern ein echtes 
Bekenntnis zur Heimat. Für viele 
Anwohnerinnen und Anwohner 
ist sie ein täglicher Farbakzent 
im Viertel – lebendig, humor-
voll und voller Persönlichkeit. 
Sie macht sichtbar, wofür Optik 
ROER steht: für Verwurzelung, 
für Menschlichkeit und für die 
Liebe zu Mainz-Mombach und 
seiner besonderen Kultur.

Kontakt:
OPTIK ROER
Suderstr. 84, 55120 Mainz
Telefon 06131 234069
www.optik-roer.de

Der DNEye-Scanner von Rodenstock.

Inhaberin Anke Engel – zwischen Brillen-
fassungen und moderner Präsentation. 

ANZEIGE
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HEISSE Deals auf Grills und Zubehör  |  GEWINNSPIEL MIT WERTVOLLEN PREISEN  |  Kinder-eisenbahn  |  TastingS  |  UVM.

GROSSES ANGRILLEN AM 21.03.2026 · 10-18 Uhr

Rheinallee 187  ·  55120 Mainz  · TELefon 06131 695-427  www.grillforum-valentin.de    grillforum    grillforumvalentin 

JETZT GEHT’S LO-HOOS!

Mombach hat wieder eine digitale Heimat: 
Mogri initiiert neue Stadtteil-Webseite

Nach langer Wartezeit hat der 
Stadtteil Mainz-Mombach wie-
der eine zentrale, digitale An-
laufstelle. Seit dem 1. Dezem-
ber 2025 ist die neue Webseite 
mombach.info online. Initiiert 
und realisiert wurde das wich-
tige Gemeinschaftsprojekt vom 
Mombacher Gewerbe- und Ver-
einsring (Mogri), um Bürgerin-
nen und Bürgern sowie der loka-
len Geschäfts- und Vereinswelt 
eine moderne Informations- 
und Kommunikationsplattform 
zu bieten.

Zentrale Bündelung für 
ein lebendiges Mombach

Der Bedarf war groß: Nachdem 
dem Stadtteil eine eigene, ge-
pflegte Webpräsenz fehlte und 
die Stadtverwaltung die Res-

sourcen für die Erstellung und 
Pflege einer solchen Plattform 
nicht bereitstellen konnte, nahm 
der Mogri die Sache in die Hand. 
Ziel war es, eine „digitale Hei-
mat“ zu schaffen, die alle Facet-
ten des Lebens in Mombach ab-
bildet.

Die neue Webseite bündelt 
nun alle essenziellen Informa-
tionen von Mombach:
•	 Verwaltung & Bürger-Service: 

Wichtige Kontakte, Öffnungs-
zeiten und stadtteilrelevante 
Meldungen.

•	 Leben in Mombach: Neuig-
keiten, Wissenswertes zur Ge-
schichte und Infrastruktur des 
Stadtteils.

•	 Gewerbe & Vereine: Ein um-
fassendes Verzeichnis der 
lokalen Unternehmen und 
aktiven Vereine, das die wirt-

schaftliche und soziale Viel-
falt Mombachs hervorhebt.

•	 Veranstaltungskalender:  
Eine Übersicht über alle Ter-
mine und Events im Stadtteil.

„Mombach lebt von seiner star-
ken Gemeinschaft – vom Zu-
sammenhalt der Bürger, der 
Gewerbetreibenden und der 
zahlreichen Vereine. Die neue 
Webseite mombach.info ist der 
Knotenpunkt, der diese Gemein-
schaft nun auch digital vernetzt“, 
erklärt Mark Stehle, Vorsitzender 
des Mombacher Gewerbe- und 
Vereinsrings.

Gemeinschaftsprojekt 
mit ehrenamtlichem 
Engagement

Die Realisierung des Projekts 
war nur durch eine starke Ko-
operation und ehrenamtlichen 

Einsatz möglich. Ein wesentli-
cher Teil der Erstellungskosten 
wurde aus dem Verfügungsfonds 
der Sozialen Stadt Mainz finan-
ziert. Die restlichen Kosten für 
die Entwicklung sowie die ge-
samte zukünftige Pflege und 
Aktualisierung der Seite über-
nimmt der Mogri.

Jetzt mitmachen:  
Die Plattform lebt vom 
Beitrag aller

Die neue Webseite ist explizit 
als lebendige Plattform konzi-
piert, die von der Beteiligung al-
ler Mombacher lebt. Der Mogri 
ruft alle Akteure des Stadtteils 
auf, die Seite aktiv zu nutzen und 
mitzugestalten:
•	 Veranstaltungen eintragen: 

Über ein einfaches Online-
Formular können Vereine 
und Institutionen ihre öffent-

lichen Termine kostenlos in 
den Kalender eintragen.

•	 Neuigkeiten melden: Für den 
News-Bereich können Bei-
träge, Berichte oder wich-
tige Meldungen kostenlos 
zur Veröffentlichung einge-
reicht werden.

„Wir laden alle Mombacherin-
nen und Mombacher herzlich 
ein: Besuchen Sie die Webseite 
www.mombach.info, speichern 
Sie den Link und tragen Sie aktiv 
dazu bei, diese neue Plattform 
mit Leben zu füllen. Es ist Ihre 
Stadtteilseite“, so Mark Stehle. 
Die Webseite verspricht, das di-
gitale Schaufenster für das tra-
ditionsreiche und zukunftsorien-
tierte Mombach zu werden.

Alles Wichtige von Mombach 
auf: www.mombach.info

Red.

Lesen was Mombach bewegt –  
alle Mogri-Ausgaben direkt per E-Mail
Die Mogri digital – jetzt kostenlos anmelden: www.mogri.de/zeitung
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Arnold Krost
Elektroinstallation e.K.

Inhaber Thorsten Kopp

In der Dalheimer Wiese 3  |  55120 Mainz-Mombach 
Telefon 0 61 31 / 69 04 69  |  Fax 0 61 31 / 68 16 07

EMail info@krost-elektro.de

Elektrotechnik ... und mehr Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Schönbergstraße 6 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 681515

Mobil 0157 77597272 · me-philippi@web.de

Kreative Raumkonzepte für ein Zuhause, das begeistert!

-Insektenschutzsysteme

-Sicht- und Sonnenschutzsysteme

-Vinyl und Bodenbeläge

-Markisen und Beschattungssysteme

-Gardinen und Dekorationsstoffe

Profitieren Sie jetzt von
unseren Angeboten

Tabotex GmbH & Co. KG - Gymnasiumstr. 4 - 55116 Mainz
06131- 23 29 77 – info@tabotex.de - www.tabotex.de

Ertragsteuerliche Behandlung 
von Influencern

Neuerdings hat sich das Finanzministerium Schleswig-Hol-
stein ausführlich mit der Behandlung von Influencern be-
schäftigt. Insbesondere wurde nun klargestellt, welche Ar-
ten von Einnahmen zu erfassen sind und welche Einkunftsart 
Influencer grundsätzlich haben. 

Grundsätzlich haben sie Einkünfte aus Gewerbebetrieb und 
nur in Ausnahmefällen Einkünfte aus selbstständiger Arbeit. 
Der Unterschied liegt darin, dass Letztere eben nicht mit Ge-
werbesteuern zu belegen sind. Es wurde auch klargestellt, 
dass das Namensrecht ein immaterielles Wirtschaftsgut ist. 
Da Influencer mitunter auch Reisekosten tätigen, muss hier 
eine klare Abgrenzung vorgenommen werden, welcher Teil 
betrieblich und welcher auch privat ist. Typische Betriebs-
ausgaben sind die Kosten für die Ausstattung eines Büros, 
Miet- und Leasingkosten sowie Lizenzgebühren. Natürlich 
kommen die Ausrüstung für den Internetauftritt in Gestalt 
von Kamera, Mobiltelefon, Laptop etc. hinzu.

RA Andreas Renz
Rechtsanwalt | Fachanwalt für Steuerrecht |  
Dipl. Finanzwirt (FH)

VOLLMER. WINDISCH. RENZ. GÖBEL. 
Adelheidstr. 82, 65185 Wiesbaden · Tel. 0611 1574639
Rheinstr. 105, 55116 Mainz · Tel. 06131 5763970
www.vbwr.de

RECHTSTIPP§Neue Benefizlesungen im Café Malete
Die Initiative „Kultur schafft 
Gemeinschaft“ startet mit einer 
Benefiz-Lesereihe ins Jahr 2026. 
In Kooperation mit dem Cari-
tas-Haus St. Rochus laden die 
Organisatoren Annelen Sche-
rer und Michael Heinz zu ins-
gesamt sechs Veranstaltungen 
in das Café Malete nach Mainz-
Mombach ein. Ziel der Reihe ist 
es, die Soziale Arbeit des Begeg-
nungszentrums ideell und finan-
ziell zu unterstützen.

Das Café Malete ist ein of-
fener Treffpunkt für Gespräche, 
gemeinsames Essen, Spielen 
und kulturellen Austausch. Die 
Einnahmen aus den Lesungen 
fließen unter anderem in den 
Aufbau einer interkulturel-
len Frauengruppe mit Ausflü-
gen, Kochaktionen und einem 
Frauenfrühstück. Auch kreative 
Kunstprojekte sowie notwen-
dige Anschaffungen, etwa eine 
Kühltheke für das Café, sollen 
durch die Spenden ermöglicht 
werden.

Den Auftakt macht am Don-
nerstag, 19. März, um 19 Uhr eine 
Hommage an „100 Jahre Hanns 
Dieter Hüsch“. Die Rundfunk-
sprecherin Elisabeth Verhoeven 

(SWR/WDR) liest aus biografi-
schen, politischen und kabaret-
tistischen Texten, musikalisch 
begleitet von Jazzpianist und 
SWR-Musikredakteur Ernst Seitz.

Am Mittwoch, 6. Mai, 19 Uhr, 
gastiert die Schauspielerin und 
Kabarettistin Alice Hoffman mit 
ihrem Programm „Denk emol“. 
Es folgt am Donnerstag, 21. Mai, 
19 Uhr, der Fernsehmoderator 
und Rezitator Martin Seidler mit 
„Lieblingsgedichte“, einer musi-
kalisch begleiteten Lesung unter 
Einbeziehung von Publikums-
texten.

Weitere Termine sind der 
Kabarettist Gunther Raupach 
am Mittwoch, 28. Oktober, Mu-
sikexperte Werner Köhler am 
Donnerstag, 12. November, so-
wie eine musikalische Hommage 
an die Mainzer Autorin Marlene 
Hübel mit Schauspielerin Ella 
Schwarzkopf am Donnerstag, 10. 
Dezember.

Spendentickets zu 12 € oder 
20 € sind ab 3. Februar dienstags 
und mittwochs von 14 bis 17 Uhr 
im Café Malete, Emrichruhstraße 
33, erhältlich.

Red. / Foto: Verhoeven



mogri | Zeitung des Mombacher Gewerbe- und Vereinsrings4

Vereinsleben in Mombach
Ordensfest eröffnet die 140. Kampagne  

der Mombacher Bohnebeitel
„Die Weihnachtsplätzchen sind 
verspeist und nun warten Weck, 
Worscht und Woi auf uns“, pro-
klamiert Präsident Heinz Mel-
ler seinen Gästen zu Beginn 
des unterhaltsamen Ordens-
festes in der Halle des Mom-
bacher Turnvereins. Und wieder 
wurden nicht nur die Kampag-
nenorden verteilt, sondern auch 
zahlreiche Ehrungen überbracht. 
Eine ganz besondere Auszeich-
nung hatte Präsident Dietmar 
Jerger von der  Interessenge-
meinschaft Mittelrheinischer 
Karneval e.V. im Gepäck. Für die 
Verdienste als „Gesicht der Boh-
nebeitel“, Vereins- und Sitzungs-
präsident, Dichter und Denker 
um das närrische Brauchtum – 
5 x 11 Jahre lang – überbrachte 
Jerger eine hohe Auszeichnung: 
den „Schwarzen Eulen Orden“. In 
einer beigefügten Urkunde wird 
bescheinigt, dass er von nun an 

den Titel „Konsul Heinz von Mel-
ler“ tragen darf. 

Ebenfalls 5 x 11 Jahre bei den 
Bohnebeiteln und bereits un-
glaubliche 7 x 11 Jahre auf der 
närrischen Bühne ist Günter Rüt-
tiger. Anfänglich noch mit sei-
nen unvergessenen Vorträgen 
als Schinderhannes oder Wein-
tourist und in der Folgezeit über 
viele Jahrzehnte als Chef vom 
Protokoll hat er sich in die Her-
zen seines Publikums gearbei-
tet. „Rüttigers Bodenständig-
keit und Bescheidenheit, seine 
wunderbar und unvergessene 
literarische Fastnacht waren 
ein Glück für unsere Bohnebei-
tel“, sagte Meller. Und Rüttiger 
wäre nicht Rüttiger, würde er 
nicht noch einmal in die Bütt 
steigen und mit einem kleinen 
gereimten Vortrag seine Boh-
nebeitel-Familie erfreuen. Und 
alle honorierten es mit einem 

lang anhaltenden Applaus und 
wünschten dem 94-jährigen und 
geistig noch immer fitten Rütti-
ger noch viele närrische Jahre. 

Als echtes Mombacher Mäd-
chen erschien Claudia Walenda 
in der Bütt und berichtete von 
ihrem steinigen Weg ins Komi-
tee. In die Männerdomäne vor-
zudringen, blieb für sie bislang 
nur ein Traum, und da half ihr 
auch die musikalische Einlage 
im roten Glitzerkleid wenig: „Ich 
wär so gern im Komitee!“ Das 
langjährige Vereinsmitglied Her-
mann Fladung erschien  eben-
falls musikalisch – das Publikum 
animierend – auf der Bühne und 
intonierte: „Ich ging einmal spa-
zieren mit einem Mädchen an 
der Hand“. Einen fulminanten 
Vortrag landete unser Aktiver To-
bias Abt als „Wildgeschädigter“. 
Seine Erlebnisse und die Auswir-
kungen nach der Kollision mit 
einem Wildschwein ließen im 
Publikum kaum ein Auge tro-
cken. Und auch auf Lisa Stein als 
„Mädchen vom Ballett“ können 
sich die Sitzungsbesucher in der 
Kampagne freuen. Sie berich-
tete von ihren zahlreichen Be-
werbungen beim Staatstheater 
„TanzMainz“ und dem Hofballett, 
und warb mit einem echten Spa-
gat für singende Frauen bei den 
Hofsängern.  

Einen runden Geburtstag fei-
erte kürzlich unser Aktiver Adi 
Guckelsberger und erhielt für 
seine langjährigen Verdienste 
im Mombacher Carneval Verein 
die Figur der „Fraa Bohnebeitel“ 
auf einem Sockel. Für 50 Jahre 
Mitgliedschaft im Club wurden 
Anne-Rose Lendle, Eduard Greb-
ner-Schrach und Klaus-Dieter 
Becht ausgezeichnet. Letzte-
rer steht tatsächlich bereits so 

lange auf der närrischen Rostra 
als Mitglied der Maledos. Heinz 
Meller erzählte seine wunder-
bare „Aktiven-Genese“. Becht war 
vor 50 Jahren für den erkrankten 
Lothar Mohr eingesprungen und 
überzeugte mit seinem perfek-
ten Akkordeon-Auftritt so sehr, 
dass man ihn von nun an als 
vierten „Maledo“ und in Dop-
pelbesetzung des Akkordeons 
in die Gruppe aufnahm. In der 
Folgezeit gehörte er sogar dem 
Vorstand an und ist bis heute 
seinem MCV treu geblieben. 

3 x 11 Jahre dabei sind die 
Aktiven Rolf Eckert als Komit-

eeter, Peter Kossok als treuer 
Mitarbeiter in vielerlei Funktio-
nen, u.a. in der filmischen Doku-
mentation, sowie der 93-jährige 
Richard Schilling, der viele Jahre 
aktiv im Kartenteam mitwirkte. 2 
x 11 Jahre tatkräftig unterstützt 
hat auch Walter Sinning seine 
Bohnebeitel. Ebenso geehrt wur-
den für 11 Jahre unsere Aktiven 
Hildegard Bachmann und Frank 
Golischewski als gefeiertes „Duo 

Fatal“ auf der Bohnebeitelbühne, 
unser Komiteesprecher und 
„Mann für alle Fälle“ Didi Po-
lansky sowie die Aktiven Michael 
Esser und Matthias Daasch. 

Für 25 Jahre Mitgliedschaft 
bei den Bohnebeiteln erhielten 
Ehrennadel und Urkunde: Tobias 
Abt, Raimund Böhm, Hermann 
Bölsche, Dr. Kurt Braunbeck, Tho-
mas Ebling, Jürgen Glaser, Peter 
Gottron, Dieter Hoffmann, Dr. 
Bernd Kunz, Esther Langhanki, 
Will Lübeck, Traudel Meer-
heim, Helmut Schlösser, Klaus 
Schmitt, Franz Schneider und 
Peter Schuld.

Alle am Ordensfest Teilneh-
menden wurden mit dem aktu-
ellen Kampagnenorden – jeweils 
in der Damen- und Männerver-
sion – beglückt. Abgebildet ist 
der lustige „Bohnereiter“ vor der 
Mombacher Ortsverwaltung mit 
dem Hinweis auf das 140-jährige 
Bestehen des Mombacher Carne-
val Vereins.  

Text: Gerd Plachetka 
Fotos: © Wolfgang Tannenberger

ANZEIGE
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Mombacher Dämmerschoppen 
Jeden 1. Donnerstag im Monat an der
Ortsverwaltung (Heinz-Schier-Platz).
Im Februar ist der Ausschank am
Dienstag, 17.02.2026 (Schissmelleumzug).

Straußwirtschaft 
Geöffnet ab 27. Februar 2026.

Wir wünschen eine 
närrische Fastnachtszeit!
Ihr Laurentiushof

Für die närrischen Tage:
▪ täglich kesselfrische 

Fleischwurst
▪ Schweinemett
▪ Pfefferbeißer
▪ u.v.m.

Unsere Empfehlung:
▪ frischer Pfälzer Saumagen 

und Leberknödel 
▪ hausgemachte Maultaschen 
▪ zart eingelegter Sauerbraten
▪ leckere Kohlrouladen
▪ Wildbratwurst

Jeden Mittwoch wechselnder Mittagstisch
Jeden Mittwoch von 11:30–13:30 Uhr wechselnde Tagesgerichte

zur Abholung in unserer Catering-Küche, Hauptstraße 55.
Vorbestellung bis Mittwoch 11:00 Uhr unter Tel. 06131 227771. 

Produktion & Küche: 
Hauptstraße 55, 55120 Mainz
(Zugang über Suderstraße 5) 

Telefon: 06131 683294 

Catering & Lieferungen: 
Suderstraße 5 · 55120 Mainz

Telefon: 06131 227771

Jeden Donnerstag von 8:00–13:00 Uhr auf dem Heinz-Schier-Platz —  
direkt an der Mombacher Ortsverwaltung. 

Frische Produkte und Qualität zeichnen den Markt aus. Neben regionalen 
Erzeugnissen erhalten die Besucher*innen ein umfangreiches Angebot.

Mombacher 
Wochenmarkt

Frisches aus 
der Region.

Fastnacht mit Herz im AWO-Seniorenzentrum Ursel Distelhut
Wenn in Mombach Fastnacht ge-
feiert wird, dann spürt man das 
– und am 21. Januar 2026 ganz 
besonders im AWO-Senioren-
zentrum Ursel Distelhut. Unter 
der Federführung des „MUCC 
– Mombacher Underground 
Carneval Club e.V.“ ließen das 
„Mombacher Bohnecorps – Die 
Bohnegard e.V.“, die Mombacher 
Carneval-Gesellschaft „Male-
tengarde 1953 e.V.“, die „Mom-
bacher Prinzengarde“, die „Meen-
zer Herzjer“, die „Bohnebeitel“, 
der „CCM – Die Eulenspiegel“ 
und die Kinder- und Jugend-
tanzgruppe „Die Samtpfötchen 
e.V.“ ihre ganze Leidenschaft zu 
den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern durchdringen.

Schon beim Einmarsch der 
Garden zum Narrhallamarsch 
füllte sich der Saal mit leuch-
tenden Augen. Die Ordensver-
leihung an Garden und Gäste 
wurde zu einem Moment ech-
ter Verbundenheit – viele Hände 
wurden gedrückt, manche Träne 
weggewischt. Mit den Worten 

des MUCC-Sitzungspräsidenten 
Jörg Dietrich: „Wir dachten, wenn 
Ihr nicht mehr zu unseren Sit-
zungen kommen könnt, bringen 
wir die Sitzung zu Euch!“, holte 
er viele der Gäste ab, und spätes-
tens beim gemeinsamen Schun-
keln zu „Am Rosenmontag bin 
ich geboren“ sangen selbst jene 
mit, die sonst eher leise bleiben.

Die Büttenredner brachten 
nicht nur Lacher, sondern auch 
Erinnerungen zurück: Udo Ro-
denmeyer (Bohnebeitel) mit sei-
nen Wortspielen, Ulrike Pflaumer 
und Thomas Kaltenbach (MUCC) 
mit ihrem liebevollen Blick auf 
die „Partnerschaft Ü50“ und Al-
fons Kirch (Meenzer Herzjer), der 
mit seinem „Klassentreffen“ so 

manchen zurück in die eigene 
Jugend versetzte.

Musikalisch wurde der Nach-
mittag zu einem kleinen Fest 
der Gefühle: Das „Duo Hand-
gemacht“, Christian und Sepp 
Bartmann, spielte sich in die 
Herzen des Publikums, während 
der „Meenzer Wingertsknorze“ 
(MUCC) mit vertrauten Melodien 
ein Stück Mombacher Heimat in 
den Raum zauberte.

Ein besonderer Glanzpunkt 
war die Kinder- und Jugend-
tanzgruppe „Samtpfötchen e.V.“, 
die mit ihrem Tanz nicht nur 
Applaus, sondern auch ehrliche 
Bewunderung erntete. Viele 
Bewohnerinnen und Bewohner 
strahlten, als würden sie selbst 
mit auf der Bühne stehen.

Zum großen Finale versam-
melten sich alle Aktiven auf 
der Bühne und es bot sich ein 
Bild, das die ganze Vielfalt der 
Mombacher Fastnacht zeigte. 

Das Trommlercorps des „MBC –
Die Bohnegard“ ließ in ihrem 11. 
Jubeljahr den Boden vibrieren, 
bevor ein gemeinsamer Applaus 
sowie MUCC-Präsident Jörg Diet-
rich mit dankbaren Worten den 
stimmungsvollen Nachmittag 
beschloss und die Konfetti-Ka-
none des Ranzen-Gardisten Da-
vid Deichmann den Eingangs-
bereich in bunte Farben tauchte.

In Zusammenarbeit mit AWO-
Mitarbeiterin Lena Philippi und 
allen Mombacher Fastnachts-
kooperationen, sowie mit 
Unterstützung der Mutter aller 
Mainzer Garden, der „Mainzer 
Ranzengarde“, konnte der MUCC 
e.V. diesen denkwürdigen Nach-
mittag realisieren, und dafür 
danken die Verantwortlichen 
allen Aktiven, Beteiligten und 
Helfern recht herzlich! 

Bericht: Social Media-Team/MUCC  
Bilder: Dieter Eisenmann/CCM

Kunststoffgroßhandel

Industriestraße 36 | 55120 Mainz
Telefon 0 6131/68 88 83 
Telefax 0 6131/68 93 84
info@gottron-hoffmann.de

Stegplatten

Wellplatten

Fassadenplatten

Überdachungen

Fensterbänke

Fenster + Türen

Profile

Rollläden

Rollladenmotoren

ANZEIGE
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Erscheinungs
termine 2026

1/2026 (Fastnacht)
Redaktionsschluss:		
26.01.2026 
Erscheinungstermin:	
11.02.2026

2/2026 (Ostern)
Redaktionsschluss:		
16.03.2026 
Erscheinungstermin:	
01.04.2026

3/2026 (Sommer)
Redaktionsschluss:		
08.06.2026 
Erscheinungstermin:	
24.06.2026

4/2026 (Herbst)
Redaktionsschluss:		
31.08.2026 
Erscheinungstermin:	
16.09.2026

5/2026 (Weihnachten)
Redaktionsschluss:		
09.11.2026 
Erscheinungstermin:	
25.11.2026

Evangelische Friedenskirche  
Mainz-Mombach
Sonntag, 15.02.2026
10:11 Uhr Fastnachtsgottes-
dienst mit Abendmahl; Pfarre-
rin Merle Große

Samstag, 21.02.2026
15:00–17:00 Uhr Kindergottes-
dienst: „Wir entdecken gemein-
sam, was Mut bedeutet“; Pfar-
rerin Alina Schmengler und 
Kigo-Team

Sonntag, 22.02.2026
18:00 Uhr Gottesdienst anderS; 
Pfarrerin Alina Schmengler

Sonntag, 01.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst; Pfarre-
rin Merle Große
11.15 Uhr Stiftungsversamm-
lung

Mittwoch, 04.03.2026
15:00 Uhr Seniorennachmit-
tag: „Frauen früher und heute“. 
In Verbindung zum Weltfrau-
entag am 8. März werfen wir 
einen Blick auf die Geschich-
te und Geschichten der Frau-
en. Es geht um die Rolle und 
Lebenswelt in ihrer jeweiligen 

Zeit – früher und heute. Auch 
die Frauen der Bibel kommen 
zu Wort und alle anwesenden 
Frauen (und Männer) sind zum 
Austausch über ihre Gedanken 
eingeladen.

Sonntag, 08.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst; Pfarrer 
i.E. Dr. Helmut Seng

Freitag, 13.03.2026
19:00 Uhr Jugendtreff: DIY-
Abend – Kreativ werden, bas-
teln und Ideen umsetzen

Sonntag, 15.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst mit 

Abendmahl; Pfarrerin Alina 
Schmengler 

Sonntag, 22.03.2026
10:00 Uhr Gottesdienst; 
Prädikantin Ulla Klotzki 

Sonntag, 29.03.2026
18:00 Uhr Gottesdienst anderS: 
„Gospelmesse“; Pfarrerin Alina 
Schmengler und Gospelchor 
free2sing

Änderungen vorbehalten.

	› Mehr Informationen: 
www.friedenskirche-
mombach.de

Termine & Veranstaltungen

Angebote im Caritas-Haus St. Rochus
Bürgercafé Café Malete
Das Café Malete ist ein offener 
Treffpunkt im Caritas-Haus St. 
Rochus. Ehrenamtliche servieren 
hausgemachte Kuchen und Tor-
ten in gemütlicher Atmosphäre. 
Geöffnet dienstags und mitt-
wochs von 14:00 bis 17:00 Uhr.

Abenteuer Alter
Die Gesprächsreihe widmet sich 
der Frage, wie die dritte und 
vierte Lebensphase selbstbe-
stimmt gestaltet werden kann. 
Neun Termine vom 24.02.2026 
bis 12.05.2026, jeweils dienstags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr (Pause 
in den Osterferien). Infover-
anstaltung am 24.02.2026 um 
10:00 Uhr. Anmeldung bei Birthe 
Rollbühler, Tel. 06131 626727, 
b.rollbuehler@caritas-mz.de.

Gemeinsames Fastenbrechen:
Frauen-Iftar im Ramadan
Die interkulturelle Frauen-
gruppe lädt Frauen aller Reli-
gionen zu einem gemeinsamen 
Fastenbrechen mit syrischem 
Essen ein. Termin: 09.03.2026, 
18:00 Uhr. Unkostenbeitrag 5 €. 
Anmeldung bei Yvonne Mensin-
ger, Tel. 06131 626711, y.mensin-
ger@caritas-mz.de.

Benefizlesung: „Hanns-Dieter-
Hüsch“ mit Musik
Eine musikalische Lesung zum 
100. Geburtstag von Hanns Die-
ter Hüsch mit Elisabeth Ver-
hoeven und Ernst Seitz. Termin: 
19.03.2026, 19:00 Uhr, Café Ma-
lete. Spendenticket 12 € / 20 €. 
Einlass ab 18:15 Uhr. Reinerlös 
zugunsten des Café Malete.

Literatur-Runde
Die Gruppe liest gemeinsam 
ausgewählte Bücher, die auch 
als Hörbuch verfügbar sind, 
und tauscht sich darüber aus. 
Treffen jeweils am 4. Freitag 
im Monat. Termine: 27.02.2026, 
27.03.2026, 24.04.2026. Anmel-
dung bei Birthe Rollbühler,  
Tel. 06131 626727.

Walk and Talk am Morgen
Ein gemeinsamer Spaziergang 
mit Gesprächsimpulsen im Gro-
ßen Sand. Nächste Termine am 
02.03.2026 und 13.04.2026 (je-
weils 1. Montag im Monat, Aus-
nahme April), Beginn 9:30 Uhr. 
Treffpunkt: Bushaltestelle Am 
Polygon im Westring. Anmel-
dung bei Yvonne Mensinger, 
Tel. 06131 626711, y.mensinger@
caritas-mz.de.

Allgemeine Sozialberatung
Unterstützung bei Behörden-
angelegenheiten, Anträgen und 
Vermittlung an Fachstellen. 
Offene Sprechstunde dienstags 
von 15:00 bis 17:00 Uhr. Anmel-
dung empfohlen unter 06131 
626727 oder 06131 626711.

Marionettentheater „Das 
kleine Spatzennest“
Jung und Alt erarbeiten gemein-
sam Marionettenstücke und füh-
ren sie auf. Mitwirkende für Bau, 
Gestaltung und Spiel sind will-
kommen. Treffpunkt im Werk-
raum des Caritas-Hauses. Ter-
mine freitags und sonntags nach 
Absprache. Leitung: Susanne 
Gollasch, Tel. 0163 4718356.

Spieletreff
Gemeinsames Spielen klassi-
scher Gesellschaftsspiele mit 
Kaffee und Kuchen. Termine 
immer dienstags von 14:00 bis 
17:00 Uhr im Café Malete. Kon-
taktaufnahme vor dem ersten 
Besuch: Tel. 06131 626711.

Smartphone- und Tablet-
Sprechstunde
Hilfestellung bei Fragen rund 
um Smartphone und Tablet. 

Termine: 17.02.2026, 03.03.2026, 
17.03.2026 und 31.03.2026, je-
weils von 14:30 bis 16:30 Uhr. 
Anmeldung bei Familie Veit, 
Tel. 06131 470487, digibo.veit@
web.de.

Handarbeitstreff „Fleißige 
Finger“
Gemeinsam stricken, häkeln und 
nähen in geselliger Runde. Vor-
kenntnisse sind nicht erforder-
lich. Termine mittwochs, 14-tä-
gig in geraden Kalenderwochen, 
von 15:00 bis 17:00 Uhr im Café 
Malete. Anmeldung telefonisch 
unter: 06131 626711.

Mittagstisch Mahl-Zeit
Einmal monatlich frisch ge-
kochtes Mittagessen zu günsti-
gen Preisen. Termine jeweils um 
12:30 Uhr am 3. Donnerstag im 
Monat: 19.02.2026, 19.03.2026, 
16.04.2026. Anmeldung bis zwei 
Tage vorher im Café Malete oder 
telefonisch unter 06131 626711.

Ciné Malete
Nachmittagskino im Café Ma-
lete mit wechselndem Filmpro-
gramm. Termine am 16.03.2026, 
20.04.2026 und 18.05.2026, je-
weils von 15:00 bis 17:00 Uhr. 

Eintritt frei, Kaffee gegen eine 
Spende.

Internationales Frauen
frühstück
Offenes Frühstück für Frauen 
aller Nationen und Altersgrup-
pen. Termine mittwochs von 
10:00 bis 12:00 Uhr, in der Regel 
am 1. und 3. Mittwoch im Monat, 
bis 17.02.2026 und dann wieder 
ab 01.04.2026 (wegen Ramadan). 
Kontakt: Yvonne Mensinger, Tel. 
06131 626711, y.mensinger@
caritas-mz.de.

Fit und Clever
Bewegungs-, Koordinations- und 
Gedächtnistraining für ältere 
Menschen. Mittwochs von 10:00 
bis 10:45 Uhr im AWO-Senioren-
zentrum Ursel Distelhut Haus. 
Fahrdienst möglich, Anmeldung 
erforderlich beim Mombacher 
Turnverein, per E-Mail an info@
mombacher-turnverein.de oder 
Tel. 06131 7327224 (jeweils Mo 
12:00–17:00 Uhr und Di 9:00–
15:00 Uhr).

Änderungen vorbehalten.

	› Mehr Informationen: 
www.caritas-mainz.de

Pfarrei St. Elisabeth, Mainz  
und Budenheim
Sonntag, 15.02.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Nikolaus

Mittwoch, 18.02.2026 
(Aschermittwoch)
18:00 Uhr Wortgottesdienst in 
St. Nikolaus

Sonntag, 22.02.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Nikolaus

Sonntag, 01.03.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Nikolaus

Sonntag, 08.03.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Nikolaus

Sonntag, 15.03.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Nikolaus

Sonntag, 22.03.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Nikolaus

Sonntag, 29.03.2026
9:30 Uhr Eucharistiefeier in 
St. Nikolaus

Änderungen vorbehalten.

	› Mehr Informationen: 
www.bistummainz.de/
pfarrei/mainz-mombach

17. 
Februar

HELAU am Schissmelledienstag:
Ab 13.00 Uhr: Närrischer Dämmerschoppen an der Ortsverwaltung
14.33 Uhr: Start des Schissmelledienstagszugs – Das närrisch bunte Highlight  
der Mombacher Fassenacht (Zugweg: Kreuzstraße ➔ Hauptstraße)
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FINANZTIPP€

2026 wird ein  
Wero-Jahr

Kundinnen und Kunden der genossenschaftlichen 
FinanzGruppe können bereits heute direkt in ihrer 
Banking-App mit der europäischen Bezahlfunktion 
Wero Freunden und Bekannten Geld senden – und 
Zahlungen empfangen. Im neuen Jahr werden Sie 
bei einer stetig wachsenden Anzahl an Online-Shops 
auch im Internet mit Wero bezahlen können. Alle Zah-
lungen werden sicher als Echtzeit-Überweisung in 
rund zehn Sekunden abgewickelt. Eine Vielzahl von 
deutschen und europäischen Banken setzt Wero be-
reits ein. In Deutschland sind es die Sparkassen, die 
Deutsche Bank, die Postbank und andere. 

Falls Sie Fragen zu Wero haben, hilft Ihnen Ihr Bank-
berater gerne weiter. 

Mark Stehle
Vorstand Raiffeisenbank in Rheinhessen eG

Raiffeisenbank in Rheinhessen eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 6994-0 · www.raiba-rhh.de

DR-Dachbau GmbH
Industrieller Flachdachbau
Dachdecker Meisterbetrieb

Meixlerstraße 4, D-55120 Mainz
Telefon:  +49 (0)6131 / 90 111 30
Telefax: +49 (0)6131 / 90 111 31
E-Mail: info@dr-dachbau.de
Web: www.dr-dachbau.de

•  Schweißbahnen
 und Foliendächer
•  PVC, FPO, EPDM, Bitumen

     Ihr Flachdach

ist unser Fach!

Mehr als Sport: Wie der Mombacher 
Turnverein Gemeinschaft und 

Inklusion lebt
Barrierefreiheit als 
klares Signal

Mit der feierlichen Übergabe des 
Förderbescheids für den Einbau 
eines Treppenlifts am 10. No-
vember 2025 setzte der Momba-
cher Turnverein (MTV) ein deut-
liches Zeichen für Teilhabe. Nach 
einem schwungvollen Auftakt 
der Tanzgruppe „Got2dance“ er-
läuterten die Verantwortlichen 
die Bedeutung der Maßnahme, 
die künftig Kindern mit Geh-
behinderung ebenso wie älte-
ren Mitgliedern den Zugang zu 
den Vereinsangeboten erleich-
tert. Finanzministerin Doris Ah-
nen und weitere Gäste unter-
strichen in ihren Grußworten 
die gesellschaftliche Relevanz 
von Inklusion im Sport. Eine an-
schließende Führung zeigte die 
Angebotsvielfalt des Vereins, da-
runter die neue inklusive „Bewe-
gungs-Safari“.

Auszeichnung für 
gelebtes Ehrenamt

Beim „Erlebnisbuffet“ des Bil-
dungswerks Rheinland-Pfalz am 
14. November 2025 stand das Eh-
renamt im Mittelpunkt. In fest-
lichem Rahmen wurde der MTV 
als »TOP-Verein« ausgezeich-
net – für sein breit gefächertes 
Sportangebot, zahlreiche Veran-
staltungen über den Trainings-
betrieb hinaus und die enge 
Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungswerk. Die Ehrung würdigte 
das große ehrenamtliche Enga-
gement, das den Verein prägt 
und die Gemeinschaft nachhal-
tig stärkt.

Adventskaffee bringt 
Generationen zusammen

Besinnlich und lebendig zu-
gleich präsentierte sich der 
Adventskaffee für Senior:in-
nen am 5. Dezember 2025. Bei 
selbst gebackenem Kuchen und 
55 Gästen wurde erzählt, gelacht 
und gesungen. Weihnachtliche 
Geschichten, Musik und Tanz 

– unter anderem durch „Got-
2dance“ – sowie eine herzliche 
Moderation machten den Nach-
mittag zu einem stimmungsvol-
len Beisammensein.

Fortbildung stärkt 
inklusive Vereinsarbeit

Einen Tag später, am 6. Dezem-
ber, widmete sich der MTV im 
Rahmen einer internen Fort-
bildung dem Thema Inklusion 
im Sport. Referentin Kathleen 
Dollmann vom Landessportbund 
Rheinland-Pfalz verdeutlichte, 
dass Inklusion bedeutet, Ange-
bote von Beginn an für alle zu-
gänglich zu gestalten. Anhand 
praxisnaher Beispiele wurden 
Wege aufgezeigt, Trainingsin-
halte anzupassen und Barrieren 
abzubauen. Der Verein möchte 
diesen Ansatz weiter ausbauen 
und die Qualifizierung seiner 
Übungsleiter:innen fortsetzen.

Bewegungs-Safari: 
Spielen, lernen, 
gemeinsam wachsen

Ein sichtbares Ergebnis die-
ses Engagements ist die in-
klusive „Bewegungs-Safari“ für 
Kinder ab vier Jahren. Das An-
gebot fördert spielerisch Koor-
dination, Ausdauer und Gleich-
gewicht und steht Kindern mit 
und ohne Beeinträchtigung of-
fen. Drei feste Inklusionsplätze 
sind vorgesehen und werden bei 
Nichtbuchung weitergegeben – 
ein bewusst niedrigschwelliger 
Zugang zu gemeinsamer Bewe-
gung.

Familienkonzert voller 
Musik und Mitmach
momente

Ebenfalls am 6. Dezember ver-
wandelte sich das Foyer des 
MTV-Sportzentrums in einen 
Konzertsaal. Unter dem Titel 
„Flockentanz und Weihnachts-
klang“ begeisterte das Streich-
quartett des Hessischen Staats-
orchesters Wiesbaden mit 

winterlicher Musik von Vivaldi, 
Mozart und Waldteufel. Gemein-
sames Singen, Tanzen und Mit-
machen bezogen die jungen 
Gäste aktiv ein. Die gesammel-
ten Spenden kommen zukünf-
tigen Kinderprojekten des Ver-
eins zugute.

Weihnachtsfeier als 
emotionaler Höhepunkt

Rund 400 Besucher:innen erleb-
ten am 14. Dezember 2025 eine 
eindrucksvolle Weihnachtsfeier 
des MTV. Nach Ehrungen folgte 
eine aufwendig inszenierte Turn- 
und Tanzshow mit rund 90 Mit-
wirkenden. Die frei interpretierte 
Weihnachtsgeschichte „Tarzan“, 
umgesetzt von Johanna Grund 
und Elisa Schwab, überzeugte 
mit fantasievollen Choreogra-
fien, Kostümen und Bühnenbild 
– ein starkes Zeichen für Team-
geist und Zusammenhalt.

Bewegung im Park – 
auch im Winter

Das inklusive Angebot „Fit im 
Park“ ging im November und De-
zember erfolgreich in die zweite 
und dritte Runde. Generationen-
übergreifend trainierten Teil-
nehmende – zu Fuß, mit Rolla-
tor oder Rollstuhl – an einem 
angeleiteten Parcours. Beson-
ders Kinder übernahmen mit 
Begeisterung Verantwortung 
an den Stationen und förderten 
den Austausch zwischen Jung 
und Alt.

Neue Angebote ab 2026

Im Januar 2026 erweiterte der 
MTV sein Programm: Dart für 
Frauen und Mädchen ab 14 Jah-
ren, wöchentliche Jumping-Fit-
ness auf dem Mini-Trampolin so-
wie eine dauerhafte Fortführung 
des beliebten Zumba®-Kurses. 
Ab Februar kommt eine zusätz-
liche Zumba®-Power-Stunde 
hinzu. 
	› Mehr Informationen: 
mombacher-turnverein.de
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www.ihrguternachbar.de

Fahrkartenverkauf

Lottoannahmestelle

RECHTSANWÄLTIN BRITTA BURGER

Hauptstraße 112 
55120 Mainz

Tel. 06131 96966-0
Fax 06131 96966-33
kanzlei@rechtsanwaeltinburger.de
www.rechtsanwaeltinburger.de

Rechtsgebiete

· Zivilrecht
· Familienrecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Migrationsrecht

Wir wünschen allen eine 
fröhliche Fastnachtszeit.
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Fortuna Mombach feiert 50-jähriges 
Bestehen und blickt nach vorn

Der Fußballverein Fortuna 
Mombach hat im Dezember 
sein 50-jähriges Jubiläum mit 
einer akademischen Feier in der 
Pizzeria Venezia gefeiert, zu der 
zahlreiche Gäste aus Sport, Ver-
ein und Ehrenamt zusammen-
kamen. Auch der Südwestdeut-
sche Fußballverband sowie der 
Sportbund Rheinhessen wa-
ren vertreten und entsandten 
Funktionäre, die langjährige Mit-
glieder und engagierte Ehren-
amtliche für ihren Einsatz aus-
zeichneten. Zu den Gästen zählte 
zudem Vereinsgründer und Eh-
renpräsident Heinz Emrich, der 
gemeinsam mit seiner Ehefrau 
an den Feierlichkeiten teilnahm.

Durch den Abend führte der 
Erste Vorsitzende Mirko Vorih, 
der in seiner Ansprache die Ent-
wicklung des Vereins von den 
Anfängen bis zur heutigen Rolle 
als feste Größe im Mombacher 
Vereinsleben würdigte. Das Ju-

biläum bot zugleich Gelegen-
heit, Danke zu sagen – all je-
nen, die Fortuna Mombach über 
Jahrzehnte hinweg geprägt und 
getragen haben. Zahlreiche An-
ekdoten und Erinnerungen aus 
der Vereinsgeschichte sorgten 
für einen lebendigen Rückblick.

Sportlich befinden sich die 
aktiven Mannschaften derzeit in 
der Winterpause. Der Spielbe-
trieb ruht noch bis Anfang März. 
Die Trainingszeit wurde genutzt, 
um Gespräche mit den Spielern 
zu führen und die Weichen für 
die Restrückrunde zu stellen. 
Dabei kann Fortuna Mombach 
einige Neuzugänge begrüßen, 
die die Teams in der zweiten 
Saisonhälfte verstärken sollen.

Gleichzeitig ist der Verein 
weiterhin auf der Suche nach 
zusätzlichen Spielern für die 
aktiven Mannschaften – sowohl 
für die laufende als auch für die 
kommende Saison. Interessierte 

finden die entsprechenden An-
sprechpartner und Kontaktdaten 
auf der Vereinswebsite.

Besonders stolz ist der Ver-
ein auf seine lebendige Jugend-
abteilung. Aktuell sind dort 248 
Kinder und Jugendliche aktiv. 
Infos zu Trainingszeiten, Mann-
schaften und verantwortlichen 
Trainern sind ebenfalls online 
abrufbar. Um das Angebot lang-
fristig zu sichern, werden sowohl 
neue Jugendspieler als auch en-
gagierte Jugendtrainer gesucht. 
Ansprechpartner ist Jugendleiter 
Jürgen Mayer, erreichbar unter 
der Mobilnummer 0179 7993387.

Fortuna Mombach legt gro-
ßen Wert darauf, alle Alters-
gruppen anzusprechen und 
den Verein als Treffpunkt für Ge-
meinschaft, Sport und Fairplay in 
der Region zu stärken. Aktuelle 
Informationen finden Sie online: 
www.fortuna-mombach.de.

Red.


